
Ausschreibung: Leibniz R Journalist in Residence Fellowship 2023 

Journalist*innen können sich für einen Gastaufenthalt am Leibniz-Institut für Raumbezogene 
Sozialforschung (IRS) in Erkner bei Berlin bewerben. 

Das Leibniz R Journalist in Residence Fellowship-Programm bietet Journalist*innen mit 
einem Schwerpunkt auf Fragen der städtischen, ländlichen und regionalen Entwicklung 
einen Gastaufenthalt von bis zu zwei Monaten an einer Einrichtung des 
Forschungsnetzwerks Räumliches Wissen für Gesellschaft und Umwelt – Leibniz R. 

Das Leibniz R-Netzwerk analysiert soziale, ökologische und ökonomische Prozesse und deren 
Wechselwirkungen in ihren räumlichen Zusammenhängen. Es zeigt raumbezogene 
Handlungsoptionen auf und trägt dazu bei, räumliches Wissen in Gesellschaft und Politik 
breiter zu verankern und besser nutzbar zu machen (mehr Infos auf der Leibniz-Seite unseres 
Netzwerks und unter leibniz-r.de). 

Gastgeber des aktuellen, dritten Fellowships ist das Leibniz-Institut für Raumbezogene 
Sozialforschung (IRS) in Erkner bei Berlin. 

Das IRS erforscht Wechselwirkungen zwischen gesellschaftlichen Veränderungen und der 
Transformation von Räumen. Das Institut berät Akteure aus Politik und Zivilgesellschaft, um 
die zukunftsfähige Entwicklung von Dörfern, Städten und Regionen zu fördern und 
sozialräumliche Ungleichheit zu lindern. Dafür arbeiten über 50 Forschende aus den 
Fachdisziplinen der Wirtschafts- und Sozialgeographie, Politikwissenschaft, Soziologie, 
Planungswissenschaft, Geschichtswissenschaft sowie der Kunst- und Architekturgeschichte 
zusammen. Informieren Sie sich über die Tätigkeit des IRS auf der Instituts-Website! 

Teilnahmebedingungen 

Wünschenswert ist ein Aufenthalt von acht Wochen, die Dauer kann allerdings individuell 
vereinbart werden. Als Fellow recherchieren Sie in dieser Zeit zu einem selbstgewählten 
Projekt mit raumwissenschaftlichem Bezug und geben unseren Leibniz R-
Nachwuchsforschenden einen Workshop ebenfalls zu einem frei gewählten Thema an der 
Schnittstelle zwischen Medien und Wissenschaft. 

Für die Dauer des Aufenthalts wird ein Stipendium in Höhe von 4.000 Euro im Monat 
angeboten. Die gastgebende Forschungseinrichtung stellt einen Arbeitsplatz zur Verfügung, 
bietet flexible Formen der Ausgestaltung von Arbeitsort und Arbeitszeit, vermittelt Kontakte 
zu Forschenden im Leibniz R-Netzwerk und ermöglicht die Teilnahme an Veranstaltungen 
der beteiligten Institute sowie freie Nutzung aller vorhandenen Recherchequellen. Sie 
erstattet außerdem Sachkosten bis zu einer Höhe von insgesamt 2.000 Euro. 

  

https://www.leibniz-gemeinschaft.de/forschung/leibniz-forschungsnetzwerke/raeumliches-wissen-fuer-gesellschaft-und-umwelt-leibniz-r
https://www.leibniz-gemeinschaft.de/forschung/leibniz-forschungsnetzwerke/raeumliches-wissen-fuer-gesellschaft-und-umwelt-leibniz-r
https://leibniz-r.de/
https://leibniz-irs.de/


Bewerbung 

 Sie bewerben sich um ein Stipendium beginnend im 2. Halbjahr 2023. Der genaue 
Zeitpunkt kann von Ihnen in Abstimmung mit der gastgebenden Einrichtung frei 
gewählt werden. 

 Bewerbungen sind  bis zum 7. Juli 2023 möglich. 

 Ihre Bewerbung umfasst fünf relevante Arbeitsproben, Ihren Lebenslauf und eine 
Skizze Ihres Recherchevorhabens sowie des geplanten Workshops. 

 Zur Vergabe des Stipendiums informieren wir ab Mitte Juli 2023. 

Ihre Bewerbung für ein Stipendium richten Sie in einem PDF-Dokument an: 

Leibniz-Institut für Raumbezogene Sozialforschung 
Dr. Felix Müller 
felix.mueller@leibniz-irs.de  

Felix Müller beantwortet Ihnen gerne Ihre Fragen zur Ausschreibung. 

 

 

mailto:felix.mueller@leibniz-irs.de
https://leibniz-irs.de/personen-karriere/mitarbeiterinnen/person/felix-claus-mueller-1106

